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Eure Pandas

Liebe Handballfreunde, liebe Gäste, liebe Pandafans,

Heute dürfen wir bereits zum zweiten Mal in dieser Saison wegen 
Hallenbelegungskonflikten unseren Heimspieltag in Mintraching austragen. Danke an 
die SG Mintraching/Neutraubling und alle die das ermöglicht haben.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung und hoffen, dass wir nach dem Spiel alle 
zusammen, 10 Meter weiter, am Kappenabend des FC Mintraching auf hoffentlich 
zwei Punkte anstossen können!

In diesem Sinne - Pack mas!
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Danke an unsere Sponsoren!

Wir danken unseren großartigen Sponsoren für ihre wertvolle Unterstützung. Es ist uns 
eine Freude, mit so starken Unternehmen zusammenzuarbeiten, und wir freuen uns 
auf eine langfristige gemeinsame Zukunft. 

Ohne euch wäre der Sport in dieser Form nicht möglich.
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TabellenBLICK AUF DIE
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Herren I
-

TV Erlangen-Bruck II

Nachbericht zum Spiel

Tabellenplatz
2.
Letztes Spiel
26:26 vs Herren I

Torverhältnis
430:350

Hinrunndenplatzierung
1. Platz

Herren 1 trotzen allen Widrigkeiten und erkämpfen Punkt beim Favoriten
Einen Punkt, mit dem vor der Partie wohl kaum jemand gerechnet hatte, sicherten 
sich die Herren 1 beim haushohen Favoriten TV Erlangen-Bruck II. Beim 26:26-
Unentschieden zeigte die Mannschaft aus Neutraubling eine beeindruckende 
kämpferische Leistung und trotzte da-bei äußerst schwierigen Vorzeichen.
Schon vor dem Anpfiff war klar, dass die Ausgangslage alles andere als optimal 
war. Zum einen blieb lange unklar, in welcher Besetzung die Erlanger auflaufen 
würden, zum anderen musste das Team von Trainer Deml selbst auf mehrere 
wichtige Stützen verzichten. Die ohne-hin angespannte Personalsituation spitzte 
sich damit weiter zu.
Dennoch reisten die Pandas mit einem klaren Matchplan nach Erlangen: Der 
Fokus sollte auf einer stabilen, kompakten Abwehr liegen, während im 
Positionsangriff geduldig klare Tor-chancen herausgespielt werden sollten. Ziel 
war es, die Kräfte bestmöglich einzuteilen und unnötige Ballverluste sowie 
technische Unsauberkeiten – die in den vergangenen Spielen zu oft wertvolle 
Energie gekostet hatten – zu minimieren.

Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene Partie. Dank einer sehr 
konzentrierten De-fensivleistung in der Anfangsviertelstunde konnten die 
Neutraublinger das Spiel nicht nur offen gestalten, sondern zeitweise sogar in 
Führung gehen. Erst im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit machte sich die hohe 
Belastung bemerkbar, wodurch es zu einem kleinen Bruch im Spiel kam. Dennoch 
kämpfte sich die Mannschaft mit großem Einsatz in die Pause und ging lediglich 
mit einem knappen 14:15-Rückstand in die Kabine.
In der Halbzeitpause machte Trainer Deml deutlich, dass man mit jeder weiteren 
Minute, in der man das Spiel offenhalten könne, den Favoriten zunehmend unter 
Druck setze. Ange-sichts des klaren Saisonziels Aufstieg sei ein Punktverlust für 
die Erlanger keine Option – ge-nau darin sah er die Chance für seine Mannschaft.
Auch in der zweiten Halbzeit blieb das Spiel hart umkämpft. Als die Hausherren in 
der 55. Minute beim Stand von 24:21 erstmals etwas deutlicher davonzogen, 
glaubten viele Zuschauer bereits, dass der enorme Aufwand der Pandas an 
diesem frühen Sonntagnachmittag nicht be-lohnt werden würde. Doch 
Neutraubling mobilisierte noch einmal die letzten Kräfte, zeigte eine 
beeindruckende „fünfte Luft“ und kämpfte sich Tor um Tor zurück.

Mit der letzten Aktion des Spiels war es schließlich soweit: Ein Treffer mit Ablauf 
der Schlusssirene besiegelte das 26:26-Unentschieden und sicherte den Pandas 
einen vor der Par-tie und auch im Spielverlauf kaum für möglich gehaltenen Punkt.
Trainer Deml zeigte sich nach dem Spiel angesichts der personellen Widrigkeiten 
sehr glück-lich und stolz. Besonders lobte er den unermüdlichen Kampfgeist, die 
geschlossene Abwehr-arbeit und den Einsatzwillen seiner Mannschaft. Er betonte 
erneut, wie viel Qualität in diesem Kader stecke, wenn jeder bereit sei, für den 
anderen zu kämpfen.
Für die Pandas geht es bereits am kommenden Samstag weiter. Um 19 Uhr steht 
in Min-traching das nächste Heimspiel an, wenn der TV Altdorf zu Gast ist.
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Unser heutiger Gegner
-

TV Altdorf

Vorbericht zum Spiel

Tabellenplatz
10.
Letztes Spiel
32:34 vs HG Amberg

Torverhältnis
374:420

Hinrunndenplatzierung
10. Platz

Am kommenden Samstag um 19 Uhr steht für die Pandas das nächste Heimspiel 
in Min-traching. Zu Gast ist mit dem TV Altdorf eine Mannschaft mit großer 
Tradition in der Be-zirksoberliga.

Die Gäste aus Franken durchlaufen aktuell eine schwierige Phase. Nach einem 
personellen Umbruch und anhaltenden Verletzungssorgen findet sich der TV 
Altdorf derzeit im unteren Drittel der Tabelle wieder. Dennoch warnen die jüngsten 
Ergebnisse eindrucksvoll davor, den Gegner zu unterschätzen: Während Altdorf 
auswärts beim Tabellenvorletzten deutlich verlor, konnte man dem aktuellen 
Tabellenvierten über nahezu die komplette Spielzeit auf Augenhö-he begegnen. 
Die Form der Gäste erweist sich damit als echte Wundertüte.
Für die Pandas gilt es daher in erster Linie, den Fokus hochzuhalten und den 
Gegner trotz der Tabellenkonstellation ernst zu nehmen. Auch die Neutraublinger 
gehen erneut mit personellen Einschränkungen in die Partie, weshalb 
Konzentration und Einsatz über die gesamten 60 Mi-nuten gefragt sein werden. 
Wie bereits in der Vorwoche soll das Hauptaugenmerk dabei er-neut auf der 
stabilen Abwehrarbeit liegen.

Ganz bewusst richtet sich der Blick im Pandas-Gehege vor allem nach innen. „Wir 
beschäfti-gen uns mit uns selbst – das ist das Einzige, was wir wirklich 
beeinflussen können“, lautet die klare Marschroute von Trainer Deml. Ziel ist es, 
an die überzeugende und kämpferisch starke Leistung aus der vergangenen 
Woche anzuknüpfen und erneut als geschlossene Einheit aufzu-treten.
Trainer Deml unterstreicht diese Herangehensweise:
„Wir wissen nicht, wer genau auf uns zukommt. Wir können nur beeinflussen, wie 
wir unseren Handball spielen. Ich werde versuchen, die Jungs wieder top 
einzustellen. Wenn wir mit dem gleichen Engagement und der gleichen 
Einstellung wie vergangene Woche aufs Spielfeld ge-hen, haben wir alle Chancen, 
das Spiel für uns zu entscheiden.“

Die Mannschaft freut sich auf lautstarke Unterstützung von den Rängen, um 
weitere Punkte für das vor der Saison ausgerufene Ziel „Klassenerhalt“ zu 
sammeln.

Herren 2 verlieren Derby bei RT Regensburg
Die Herren 2 mussten sich am vergangenen Samstag im Derby bei der RT 
Regensburg ge-schlagen geben. Gegen den traditionsreichen Gastgeber, 
gespickt mit zahlreichen ehemals hö-herklassig aktiven Spielern, geriet 
Neutraubling früh ins Hintertreffen.

Zwar war das Ziel, an die positiven Entwicklungen aus der Vorweihnachtszeit 
anzuknüpfen und als Mannschaft den nächsten Schritt zu machen, doch 
insbesondere in der Anfangsphase fehlte es an der nötigen Konsequenz in der 
Abwehr. Zudem scheiterten die Pandas im Angriff mehrfach am 
großgewachsenen Innenblock sowie am Torhüter der Regensburger. Trotz 
eini-ger gut herausgespielter Chancen stand zur Pause ein deutlicher, dem 
Spielverlauf nur bedingt entsprechender 16:5-Rückstand.

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich die Mannschaft jedoch deutlich 
verbessert. Mit mehr Überzeugung im Eins-gegen-eins und besserer 
Chancenverwertung gestalteten die Pandas die zweite Halbzeit phasenweise 
offen und überzeugend. Diese ging letztlich nur mit 14:12 an die Hausherren.
Auch wenn die Niederlage nicht mehr abzuwenden war, lieferte vor allem der 
zweite Durch-gang positive Ansätze und zeigte, welches Potenzial in der 
Mannschaft steckt, wenn über 60 Minuten strukturiert und mit Überzeugung 
gespielt wird. Nach einem spielfreien Wochenende geht es für die Pandas am 
1. Februar auswärts beim Meisterschaftsfavoriten Nabburg-Schwarzenfeld II 
weiter.

Herren II
-

RT Regensburg

Nachbericht zum Spiel

Tabellenplatz
2.
Letztes Spiel
30:17 vs Herren II

Torverhältnis
212:149

Hinrunndenplatzierung
3. Platz
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Wo ist der Ball?

Panda Rätselspaß

Mit der Adler-Apotheke Neutraubling steht den Handballern des TSV 
Neutraubling ein ver-lässlicher und fest in der Stadt verwurzelter Partner zur 
Seite. Die Adler-Apotheke ist seit vielen Jahren eine feste Anlaufstelle in 
Neutraubling und genießt bei ihren Kundinnen und Kunden großes 
Vertrauen.

Neben der kompetenten Beratung rund um Arzneimittel bietet die Adler-
Apotheke ein breites Leistungsspektrum: Von individueller 
Gesundheitsberatung über die Anfertigung von Rezep-turen bis hin zu 
Serviceleistungen wie Blutdruck- und Blutzuckermessungen oder einer 
umfas-senden Versorgung mit Gesundheits- und Pflegeprodukten. Dabei 
stehen stets der persönliche Kontakt und eine fachkundige, freundliche 
Betreuung im Mittelpunkt.

Als regionales Unternehmen kennt die Adler-Apotheke die Bedürfnisse der 
Menschen vor Ort genau und engagiert sich seit vielen Jahren aktiv für das 
Vereinsleben in Neutraubling. Dieses lokale Engagement macht sie zu 
einem wichtigen Bestandteil der Gemeinschaft – auch über den sportlichen 
Bereich hinaus.

Die Handballer des TSV Neutraubling bedanken sich herzlich für die 
Unterstützung und sind stolz darauf, mit der Adler-Apotheke einen 
langjährigen, regionalen Partner an ihrer Seite zu wissen.

09401 1054
info@adler-apotheke-neutraubling.de

Öffnungszeiten
Mo – Do: 08:00 – 19:00 Uhr
Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 13:00 Uhr
So: geschlossen

Sponsorenvorstellung

A

B

C

D
E
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Stefanie Senft hat die Handballabteilung des TSV Neutraubling in den vergangenen Jahren 
maßgeblich geprägt. Bereits seit zwei Spielzeiten stand sie vor Beginn dieser Saison als 
Trainerin der 1. Herrenmannschaft an der Seitenlinie und führte das Team mit großem 
Engagement, Fachwissen und Leidenschaft zu zwei Aufstiegen. Unter ihrer Leitung entwickelte 
sich nicht nur die Mannschaft sportlich weiter, sondern auch die gesamte Struktur und das 
Selbstverständnis der Herrenmannschaft. Dass der TSV Neutraubling heute wieder erfolgreich 
und ambitioniert auftritt, ist zu einem großen Teil ihr Verdienst.

Zur Winterpause hat Steffi ihr Traineramt aus persönlichen Gründen niedergelegt. Diese 
Entscheidung wurde vom Verein mit großem Respekt, aber auch mit viel Bedauern 
aufgenommen. Über Jahre hinweg investierte Steffi unzählige Stunden, enorme Energie und 
vor allem sehr viel Herzblut in die Mannschaft und die gesamte Handballabteilung – weit über 
das hinaus, was selbstverständlich wäre. Sie war nicht nur Trainerin, sondern auch 
Ansprechpartnerin, Motivatorin und Identifikationsfigur für viele Spieler.

Die sportlichen Erfolge, die in dieser Zeit gemeinsam gefeiert werden konnten, wären ohne 
ihren Einsatz und ihre Leidenschaft in dieser Form nicht möglich gewesen. Umso größer ist die 
Dankbarkeit für alles, was sie für die Pandas geleistet hat.

„Steffi hat den TSV Neutraubling handballerisch und menschlich nachhaltig geprägt. Sie hat 
unglaublich viel Herzblut in die Mannschaft gesteckt und immer das große Ganze im Blick 
gehabt. Dafür sind wir ihr extrem dankbar.“
– Tobias Turtenwald, Abteilungsleiter Handball

Der TSV Neutraubling bedankt sich bei Stefanie Senft für ihre herausragende Arbeit und ihr 
außergewöhnliches Engagement. Für ihre Zukunft wünscht ihr der gesamte Verein sportlich wie 
persönlich nur das Beste und hofft, sie auch in Zukunft weiterhin als Teil der Pandafamilie in der 
Halle begrüßen zu dürfen.

Niklas Deml und TSV Neutraubling setzen Ihre Zusammenarbeit langfristig fort. Der zur Saison 
neu zum TSV Neutraubling gestoßene Trainer war bereits Teil des Trainerduos und hat in den 
vergangenen Monaten eindrucksvoll gezeigt, dass er sowohl fachlich als auch menschlich 
hervorragend zum Verein passt.

Nik hat sich in kurzer Zeit vollständig mit der Mannschaft und dem Verein identifiziert. Seine 
Arbeitsweise, seine Nähe zur Mannschaft und sein großer Einsatz haben früh das Vertrauen 
der Spieler und der Abteilungsleitung gestärkt.

In einem gemeinsamen Gespräch wurde daher entschieden, den eingeschlagenen Weg 
konsequent weiterzugehen: Niklas Deml wird die Herrenmannschaft auch in den kommenden 
drei Jahren als verantwortlicher Trainer betreuen. Diese Entscheidung steht für Kontinuität, 
Vertrauen und den gemeinsamen Willen, die positive Entwicklung der letzten Jahre 
fortzuführen.

„Mit Nik haben wir einen Trainer, der nicht nur fachlich überzeugt, sondern auch mit enormem 
Einsatz und Leidenschaft arbeitet. Man spürt jeden Tag, wie sehr er für die Mannschaft und den 
Verein brennt. Wir sind sehr glücklich mit seiner Arbeit und davon überzeugt, dass er die 
Pandas sportlich wie menschlich weiter voranbringen wird.“
– Tobias Turtenwald, Abteilungsleiter Handball

Unterstützt wird Nik weiterhin von Torwarttrainer Oliver Thienel, der dem Trainerteam auch 
künftig zur Seite steht und vorerst zusätzlich Aufgaben in einer erweiterten Co-Trainer-Rolle 
übernimmt. Mit dieser personellen Konstellation sehen sich die Pandas sehr gut aufgestellt.

Der TSV Neutraubling blickt mit Zuversicht, Motivation und großer Vorfreude auf die 
kommenden Jahre der Herrenmannschaften.

Danke Steffi! Deml bleibt Panda
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Laufen oder Pumpen

Kantersieg o. enge Kiste

Konter o. langer Angriff

Pizza oder Burger

Early Bird oder Eule

Netflix oder Hallenparty

Helles o. Weizen

Ausgabe 7 - Methusalems

Laufen oder Pumpen

Kantersieg o. enge Kiste

Konter o. langer Angriff

Pizza oder Burger

Early Bird oder Eule

Netflix oder Hallenparty

Helles o. Weizen

Thomas “Otto” Politzka

Infernale

Thomas “Tom” Brandl

TRIO

Dein Nachwuchs steht bereit, um der neue Juri 
Knorr zu werden – doch wer war damals dein 
großes Idol?
Die großen Vorbilder meiner Kindheit waren unsere Handballer-
Herren vom TSV. 

3 Dinge, die du nach einem Heimsieg 
unbedingt brauchst? 
Kabinenparty, Kaltgetränkt und ein Küsschen meiner Frau

Du bist ja schon ewig dabei -was fasziniert 
dich an der Sportart Handball so sehr, dass
du all die Jahre am Ball bist?
Handball ist einfach der beste Sport der Welt. Jede Partie ist 
spannend und das Spielen mit dem Ball macht einfach nur Spaß!

Du bist auch seit Jahren in der Feuerwehr 
engagiert – welche grundlegenden Tugenden 
hast du auf diesem Wege für dich
aufgenommen?
Fokussierung und Gelassenheit. Mit einem kühlen Kopf und Geduld 
lassen sich auch aussichtslose Situationen meistern

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Spaß im Training, fit bleiben und viele schöne Spiele

Du bist nach Jahren diese Saison zurück zum 
Handball gekehrt – wieso ist Handball DIE 
Sportart für dich?
In keiner anderen Sportart ist Schmerz und Freude so nah 
beieinander

3 Dinge, die du nach einem
Heimsieg unbedingt brauchst? 
Musik, Bierchen und bissl Gaudi 

Wie bist du zu deinem Spitznamen gekommen?
Wir hatten im  Jugendhandball früher mehrere Thomas und mein 
zweiter Name ist Otto 

Du bist ein echter Bierkenner – welches Bier ist
dein Favorit?
Des, des da ist 

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Immer an seine Grenzen gehen

Du bist bekannt für gesellige Ausflüge – lieber  
Wochenende auf Malle oder ein WE Après-Ski?
Beides - Steht jedes Jahr auf dem Programm 

3 Dinge, die du nach einem
Heimsieg unbedingt brauchst? 
Lecker Bierchen, Gute Stimmung mit Musik und mich mit den 
Mitspielern und Zuschauern über das Spiel unterhalten

Du spielst für einen Rechtshänder auf einer 
ungewöhnlichen Position – wie kam es dazu?
Damals in der Bayernliga B Jungend war ich noch auf beiden 
Positionen eingesetzt - hab es aber auf Rechts Aussen besser 
gemacht - War die richtige Entscheidung 

Du stehst ja aufgrund deines Sohns oftmals 
auf dem Fußballfeld – wieso wurde es bei dir 
Handball?
Mehr Talent und sehr große Erfolge in jungen Jahren.

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Verletzungsfrei bleiben, für die Jungs da sein und Ihnen helfen und a 
bissl was weitergeben können Meine lange Handballerlaufbahn in 
Neutraubling ausklingen lassen

Laufen oder Pumpen

Kantersieg o. enge Kiste

Konter o. langer Angriff

Pizza oder Burger

Early Bird oder Eule

Netflix oder Hallenparty

Helles und Weizen!

Daniel “Danny” Vogler

Position: RRPosition: RLPosition: RA
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   Herren I

Kommende
 Spiele 

A31.01.2026 
19:30 Uhr

07.02.2026 
18:00 Uhr

14.02.2026 
18:00 Uhr H

H
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   Herren II

Kommende
 Spiele 

A01.02.2026 
16:00 Uhr

07.02.2026 
20:00 Uhr

07.03.2026 
16:00 Uhr A

H
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